
KOntAKt

sollten sie noch Fragen rund um die Ver-
anstaltung oder das Projekt haben, melden 
sie sich gerne jederzeit per mail unter 
queer-refugees@web.de .

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Das Projektteam

Die Veranstaltung wird unterstützt von 
fine+p, forum für internationale entwicklung 
+ planung.

BIldnachweis: 
Grafiken: Projektgruppe queer und hier

Flagge Titelseite: pixabay

hOchschule esslingen
FAKultät sOziAle Arbeit, gesundheit 
und PFlege

queer und hier - 
Fluchtgrund hOmO-
sexuAlität und 
trAnsidentität Als 
AnFOrderung An die 
sOziAle Arbeit

releAse-VerAnstAltung

FreitAg, 04. mAi 2018

hOchschule esslingen
AulA FlAndernstrAsse 101

73730 esslingen 

mit dem PKW:

Autobahn A8 Stuttgart - München
Ausfahrt Esslingen
anschließend Fahrt Richtung Esslingen

mit der bahn:

mit dem Regionalexpress (Stuttgart-Esslingen-
Plochingen)
mit der S-Bahn-Linie 1 (Herrenberg-Stuttgart-
Esslingen)

Öffentliche Verkehrsmittel innerhalb von esslingen

ab Bahnhof Esslingen
Buslinie 105, Haltestelle "Hochschulzentrum"
Buslinie 111, Haltestelle "Flandernstraße"

AnFAhrt zur hOchschule
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ANMELDUNG BIS 

27.APRIL 2018!



Anmeldung 

Veranstaltungsort:

Hochschule Esslingen

Aula, Flandernstraße 101

73732 Esslingen

Anmeldung:

Die Anmeldung erfolgt über die Homepage der 
Hochschule Esslingen. Registrieren Sie sich 
dazu bitte unter: 

http://www.hs-esslingen.de/de/hochschule/fa-
kultaeten/soziale-arbeit-gesundheit-und-pflege/
termine-veranstaltungen/queer-und-hier-relea-
se-veranstaltung.html

Anmeldeschluss ist der 27. April 2018.

Die Veranstaltung soll zudem der weiteren Vernetzung 
und Information aller Interessierten dienen. Daher möch-
ten wir Ihnen gerne die Möglichkeit bieten, verschiedene 
Informationsmaterialien, Flyer etc. auszulegen bzw. 
diese in Form eines Info-Packages, welches wir zusam-
menstellen und zu Beginn der Veranstaltung an alle 
TeilnehmerInnen ausgeben wollen, zu verteilen. Sollten 
Sie daran Interesse haben, dann schreiben Sie uns gerne 
eine Mail an queer-refugees@web.de oder senden Sie 
Ihre Materialien direkt an Gabriele Fischer, Hochschule 
Esslingen, Flandernstraße 101, 73732 Esslingen
(gabriele.fischer@hs-esslingen.de).

Tagtäglich müssen unzählige Menschen ihr Herkunfts-
land verlassen. Die Gründe dafür sind vielfältig - so wie 
auch die Geflüchteten selbst. Fluchtgründe, welche 
nur selten thematisiert werden, sind sexuelle Orien-
tierung oder geschlechtliche Identität. LSBTTIQ*-Ge-
flüchtete und ihre Bedürfnisse werden in den entspre-
chenden Handlungsfeldern Sozialer Arbeit oftmals 
nicht wahrgenommen. 

Aus diesem Grund hat sich die Projektgruppe "Homo-
sexualität und Transidentität als Fluchtgrund" unter 
der Anleitung von Prof. Dr. Gabriele Fischer und mit 
Unterstützung der Bundesstiftung Magnus Hirschfeld 
über die vergangenen zwei Semester intensiv mit der 
Situation von queeren Geflüchteten auseinanderge-
setzt. Es entstanden Bildungsmaterialien in Form 
eines Erklärfilms und einer Bildungsmappe für Sozial-
arbeitende und andere Fachkräfte in entsprechenden 
Arbeitbereichen. Beides soll zur Sensibilisierung und 
Information aller Mitarbeitenden dienen. Thematisierte 
Inhalte des entwickelten Bildungsbausteins sind u.a. 
die Situation von queeren Menschen in den jeweiligen 
Herkunftsländern, die Möglichkeiten des Aktivismus 
für weniger Diskriminierung und mehr Anerkennung 
und Gleichberechtigung unterschiedlicher Lebensfor-
men, außerdem die Situation von queeren Geflüchteten 
hier ebenso wie die Möglichkeiten ihrer Unterstützung. 

13:30 Uhr  Ankommen

14:00 Uhr Begrüßung

14:20 Uhr  "Ausgangspunkte"
  Paul Miiro, anerkannter   
  Asylbewerber aus Uganda
  
  Frenessys Reyes, aner-  
  kannte Asylbewerberin und
  Trans*aktivistin aus Hon-  
  duras 

16:00 Uhr "Vernetzung und Ko-  
  operation"

  Fadi Saleh, Bundesstiftung
  Magnus Hirschfeld, Berlin

  ReferentIn des LSVD-Pro-
  jekts"Queer Refugees   
  Deutschland" (angefragt)

17:30 Uhr  Verabschiedung und ge-  
  meinsamer Ausklang

queer und hier - Fluchtgrund hOmO-    
sexuAlität und trAnsidentität Als 
AnFOrderung An die sOziAle Arbeit
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